
Protokoll der 1.Kreis SV-Sitzung im Schuljahr 2019/2020
Stefan-George Gymnasium Bingen Raum NE5 

Dienstag 29.10.19 09:30 - 13:00

Tagesordnung 

1.    Begrüßung und Vorstellungsrunde
2.    Einführung für Neue: Was ist eine Kreis-SV ?
3.    Kommunikation in der Kreis-SV 

(Mailingliste, Whats-App etc.)
4.    Vorstellung der Ämter und Wahlen/Entlastungen 

a) zum Vorstand 
b) der Delegierten zur Landesschüler*innenkonferenz 
c) der Basisdelegierten 
d) der Stellvertreter*innen der LSK-Delegierten 
d) der Delegierten zum Schulträgerausschuss 

5.    Aussprache über Probleme und Projekte an den Schulen
6.    Projekte und Vorschläge 
7.    Sonstiges, nächster Termin 

1.Begrüßung 
-jeder stellt sich vor 
-Prüfung der Beschlussfähigkeit-Beschlussfähigkeit nicht gegeben (17 Delegierte 
anwesend)
-einstimmig Elena als Protokollantin beschlossen 

2.Einführung für Neue 
-Lucas stellt die Struktur der KSV und der LSV vor 

3.Kommunikation 
-E-Mail Verteiler wird vorgestellt und Whats-App Gruppe als Kommunikationsform 
vorgeschlagen-positive Resonanz 

4.Wahlen (kommissarisch) 
Vorstellung der Ämter und Entlastungen 
-Lucas stellt den Vorstand der Kreis-SV und Aufgaben vor 
-Frage: Wie oft treffen wir uns ? - Kreis SV trifft sich alle 4-8 Wochen 
-Entlastung des Vorstands (kurze Begriffserklärung) - Elena und Lucas legen 
Rechenschaft ab 

-Blockentlastung - einstimmig 
-Neuwahlen - 5 Positionen sind zu belegen 

-Bitte um Vorstellung der einzelnen Ämter - Lucas stellt vor und klärt Fragen 

-Entlastungen der anderen Ämter vorgezogen um Wahlen danach anzuschließen 
-Entlastungen der Basisbeauftragten (es gab keine) und des Delegierten zum 
Schulträgerausschuss 

- Lucas legt Rechenschaft ab - einstimmig Entlastung



-Entlastungen der Delegierten zur Landesschüler*innenkonferenz 
-Aylin und Lucas legen Rechenschaft ab - einstimmige Entlastungen 

-Pause von etwa 10 min-

Wahlen 
-Antrag auf offene Wahlen - nicht angenommen -> geheime Wahl 

a) Kreis-SV Vorstand

-   Jennifer Scheerer 
- Aylin Gümüs 
- Viktoria Toller 
- Lennard Peterman 
- Joshua Schmitz-Moormann 
- Paul Rossitsch 

-Kandidaten stellen sich vor -> Wahlen 
-Frage nach Auszählung der Stimmen durch Nicht-Kandidaten - einverstanden 

->Rebecca und Lucas zählen aus 
-Ergebnis: gewählt sind Jennifer Scheerer, Viktoria Toller, Aylin Gümüs, Lennard 
Petermann, Paul Rossitsch 
- eine ungültige Stimme 

b) LSK-Delegierte 

-Aylin Gümüs 
-Viktoria Toller 
-Jennifer Scheerer 
-Paul Rossitsch 
Joshua Schmitz-Moormann 
-Franz-Josef Scheugenpflug 
-Rebecca Nietzel 
-Lennard Petermann 

-Kandidaten stellen sich vor, Aylin fragt nach politischer Meinung - Kandidaten schätzen 
sich ein
 ->Wahlen (Lucas und Esra-Nur zählen aus)

Wahlen Vorstand Ja Nein Enthaltung 

Viktoria Toller 12 4 2

Jennifer Scheerer 11 4 3

Aylin Gümüs 18 - -

Lennard Petermann 10 3 5

Joshua Schmitz 9 4 5

Paul Rossitsch 14 1 3



-gewählt sind: Aylin Gümüs, Paul Rossitsch, Rebecca Nietzel, Lennard Petermann 
-keine ungültigen Stimmen 

c) Basisdelegierte 

-Rebecca Nietzel 
-Franz-Josef Scheugenpflug 
-Mona Hüffer 
-Timo Brielmayer 

-Mona Hüffner gewählt 
-zweiter Wahlgang notwendig, da Gleichstand zwischen Rebecca Nietzel und Timo 
Brielmayer 

Ergebnis: Rebecca Nietzel Ja : 8 , Franz-Josef Ja: 3, Timo Brielmayer Ja: 8

->zwei weitere Ämter: Rebecca Nietzel, Timo Brielmayer 

d) Delegierte zur Landesschüler*innnenkonferenz - Stellvertreter*innen 

-nicht kandidieren möchten Leonie Schwarztrauber, Lea Kumbach, Maximilian, Lennard 
Bäumer, Sarah Naab 
-alle anderen kandidieren als Stellvertreter - Blockwahl einstimmig 

Wahlen LSK-Delegierte Ja Nein Enthaltung 

Aylin Gümus 17 0 2

Viktoria Toller 9 5 5

Jennifer Scheerer 12 3 4

Paul Rossitsch 13 2 4

Joshua Schmitz-
Moormann 

9 5 5

Franz-Josef 
Scheugenpflug 

4 11 4

Rebecca Nietzel 13 4 2

Lennard Petermann 13 3 3

Wahlen Basisdelegierte Ja Nein Enthaltung 

Rebecca Nietzel 8 5 4

Franz-Josef 
Scheugenpflug 

6 8 3

Mona Hüffer 13 2 2

Timo Brielmayer 8 4 5



e) Delegierte*r zum Schulträgerausschuss

-Jennifer einstimmig 

5. Aussprache über Probleme an den Schulen 

Gym. Nieder-Olm 
-eher weniger Probleme 
-Halloween Disko sehr wenig Andrang - Plakate als Werbung oder Durchsagen 

IGS Nieder-Olm 
-großes Problem Mobbing ->Schüler verlassen die Schule 
-Vorschlag des SV-Vertrauensschülers 
-Präventionstage um Auswirkungen von Mobbing darzustellen - Netzwerk für Demokratie 
und Courage 
-Wie gehen die Lehrer mit dem Problem um ?

-wird totgeschwiegen 
-Streitschlichter als Hilfe - Konzept des SMG 

->Amt besteht, wird jedoch nicht genutzt 
-Gym. Nieder-Olm hat pro Klasse einen Anti-Mobbing Lehrgang besucht - Kontaktdaten 
werden ausgetauscht 
-erweiterte SV als Vorschlag 

Positives:
-Kooperation mit anderen Schulen im Umkreis 

->Weihnachten oder am Valentinstag 
-SMG hat das mit der IGS Ingelheim durchgeführt, hat nicht gut funktioniert 

->jedoch Fair-Trade Schule, Meinungsverschiedenheiten beim Schokoladenkauf 
-IGS Oppenheim führt das ebenfalls durch, funktioniert ganz gut 
-Was ist eine Fair-Trade Schule ?

->Verkauf von ausschließlich Fair-Trade Produkten, zusätzliche AG 

-Aktionstag der Schule 
->5 und 6 Klässler besuchen Wald und erhalten Vorträge 
->ältere Schüler nehmen an Diskussionen zum Thema teil 

IGS Sprendlingen 
-großes Busproblem 

-unfreundliche Busfahrer und überfüllte Busse 
-Petitionen wurden eingereicht, inwiefern kann das Busunternehmen rechtlich 
belangt werden ?
-mehrfache Versuche, einige Busunternehmen verbessern sich, andere wiederum 
nicht

Positives:
-Einführung einer SV-Satzung 
-Bestreben in ein Netzwerk demokratischer Modellschulen einzutreten 

->mehr Mitbestimmung und Demokratie an der Schule 
-Klimalauf zur Spendensammlung-Inspiration für andere 



-Wie kann der Titel Schule ohne Rassismus wieder gefördert werden ?
->AG zum Projekt, Plakate, Sticker (SMG)
->Lichteraktion (IGS Oppenheim), Wort Courage wird mit Lichtern dargestellt, 
schöner Anreiz 
->Mauer der Vorurteile (ebenfalls IGS Oppenheim) 
->Projekttage durch Fridtjof-Nansen Akademie, Stark ins Leben 

IGS Oppenheim 
-Mülltrennung verbessern 

->Vorschläge von anderen Schulen ?
-Grüne Klassen im Gym. Nieder-Olm - Plakate, Mülltrennung 

->für die Klassen freiwillig, Motivation besser 
-es gibt gesetzliche Bestimmung zur Mülltrennung an Schulen 
-BBS Higa hat drei Mülleimer - Trennung erfolgt automatisch, ebenso am SGG
-Lehrer-Schüler Umgang kann in Unter- und Mittelstufe verbessert werden 

Positives:
-sind selbst Modellschule, großer Aufwand der SV um bekannter zu werden 

->Vorschläge für IGS Sprendlingen um Modellschule werden zu können 

BBS Higa 
-SV besteht nur aus zwei Leuten 

-> keine Kandidaten zur Amtsübernahme 
-aus den Klassensprecher die Stufensprecher wählen, die dann automatisch der SV 
angehören 

SV Fahrt als Anreiz um Struktur vorzustellen (SMG)
->Wie sieht das aus ?
->Fahrt in eine Jugendherberge in Mannheim, Anmeldung vor den Sommerferien 
->Struktur wird durch Teamer erklärt, dann Planung und Bildung der Arbeitskreise 

-Struktur der SV des SMG - 70 Mitglieder 
-einzelne Referate (Veranstaltungen etc.) 
-SV Ball wird in Arbeitskreisen organisiert 
-Alkohol wir auch ausgeschenkt-jedoch streng kontrolliert 
-schöne Veranstaltung, ansprechend für die Schülerschaft 

-stetige Arbeit in Versammlungen als Information 
-Instagram Profil um Arbeit vorzustellen und zu werben - Ergebnisse teilen 

-Schule generell in schlechtem Zustand - Schimmel, Hausmeister kommt nicht hinterher 
-Isolierung der Heizung sehr schlecht, Fenster nicht funktional
-Verdunklungsmöglichkeiten nicht überall verfügbar 
-Laptops wurden endlich auf Windows 10 geupdatet, Internet schlecht 
-Medienkompetenz der Lehrer fragwürdig 

->Petition starten um auf Probleme aufmerksam zu machen 
->passiert meistens nichts
->Video drehen und an die Kreisverwaltung schicken 

-Schulungen für Lehrer im medialen Umgang - am SMG nicht effizient 



6. Projekte 
-Lucas stellt Möglichkeiten (Projekte, Gäste etc.) für die KSV vor 

Arbeitskreis „Nikolaus und Valentinstagsaktion“ 
-Gym. Nieder Olm, BBS Higa, SMG aber nur Fair-Trade, IGS Sprendlingen, IGS Nieder- 
Olm, ASS Ingelheim 
-Lucas erstellt Whats-App Gruppe und Kommunikation kann dann darüber erfolgen 

Arbeitskreis „kaputte Schulen“ 
-kein Interesse 

7. Feedback 
-neuer Termin vor dem 21.11. 
-Aufgabe des neuen Vorstands 
-anschließendes Feedback (positiv) 
 


